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Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!

In der letzten Ausgabe der Gemeinde-Info 2010 habe ich über den Termin bei LH Dr. Josef 
Pühringer (am 21.12.2010) bezüglich Sanierung der Filialkirche Wagholming berichtet. 
Bei dieser Vorsprache erhielten wir die Zusage für € 25.000,00 an Fördermittel der Kulturab-
teilung; danach kam die Förderzusage von LR Max Hiegelsberger für weitere € 10.000,00.

Da sich die Angebote für die Erneuerung des Kirchenturmes jedoch als wesentlich höher 
erwiesen als die zugesagten Fördermittel, war es notwendig neue Überlegungen anzustellen. 
Die HTL Bau und Design in Linz konnte als Partner für die Neuerrichtung des Kirchentur-
mes gewonnen werden. Die Schüler übernehmen dann im Rahmen ihres Unterrichts dieses 
Gewerk von der Planung bis zur Produktion. Von der Marktgemeinde sind nur die Material-
kosten zu tragen, was zu einer enormen Kosteneinsparung führt.

Bereits am 13. April 2011 wird der Turm abgetragen und das Notdach errichtet. Anlässlich 
dieses Termins können mit einem Vertreter des Bundesdenkmalamtes die gesamten Sanie-
rungsmaßnahmen an der Filialkirche besprochen und festgelegt werden. Ich darf jetzt die 
Mitglieder der Taufkirchner Vereine bitten, bei der Sanierung tatkräftig mitzuhelfen, wenn 
die Gemeinde an euch herantritt. Mit der Abwicklung dieser Baustelle wird Vizebürgermei-
ster Paul Freund betraut, da ich mit der Projektierung des Kleinkraftwerkes an der Pram 
ausgelastet bin.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram wird als Betreiber des Kraftwerkes auftreten. 
Nach den ersten Berechnungen können damit ca. 435.000 kWh Strom erzeugt werden. In 
erster Linie ist der Anschluss aller gemeindeeigenen Gebäude (Volks- und Hauptschule, 
Kindergarten, Schulausspeisung, Bauhof, Vereinsgebäude Sportzentrum, Amtsgebäude und 
Teile der Ortsbeleuchtung) vorgesehen, dazu ist es erforderlich eine eigene Leitung vom 
Kraftwerksstandort (östlich SPAR-Markt Dirnberger) zum Trafo in der Schule herzustellen. 
Für die angeschlossenen Gebäude errechnen sich derzeit Stromkosten von ca. € 46.000,00, 
was einem Verbrauch von ca. 215.000 kWh entspricht; der Rest soll in das Netz der Energie 
AG eingespeist werden. 

Die Kostenschätzung für die Errichtung dieses Kleinkraftwerkes liegt bei ca. € 565.000,00 
wobei sich die in Aussicht gestellten Förderungen auf ca. € 208.000,00 belaufen. Somit 
ergibt sich eine Amortisationszeit von weniger als 10 Jahren, ohne eingerechnete Tariferhö-
hung. Dies stellt nur einen kurzen Abriss der gesamten Berechnungen dar. Das detaillierte 
Projekt wird am 12. April 2011 LR Max Hiegelsberger vorgelegt und es wird die weitere 
Vorgehensweise besprochen, damit im Jahr 2012 eine Realisierung möglich ist.

Der Taufkirchner Ball war auch heuer wieder ein großer Erfolg, ich bedanke mich beim 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde und bei der Saunarunde für die tolle Organisation dieses 
gesellschaftlichen Ereignisses. 2012 wird die FF Laufenbach gemeinsam mit den Stock-
schützen den Taufkirchner Ball veranstalten.

Von ganzem Herzen möchte ich Lukas Weißhaidinger zum Hallenstaatsmeistertitel im 
Kugelstoßen gratulieren. Talent, Ehrgeiz, Konzentration und absoluter Siegeswille sind bei 
Lukas geballt vorhanden und führen zum Erfolg. Ich wünsche Lukas eine verletzungsfreie 
Saison, dann wird sich der Erfolg bei den U 20 Europameisterschaften automatisch einstel-
len. Alles Gute.

Nach dem langen Winter wünsche ich euch viel Freude in der blühenden Natur.

Josef Gruber
Bürgermeister

VORWORT
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Die Gemeindevertreter und 
Bediensteten der Markt-
gemeinde Taufkirchen an 
der Pram wünschen allen 
Leserinnen und Lesern ein 

frohes Osterfest!

Osterwünsche
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 16. Dezember 2010 und vom 04. März 2011 wurden u.a. folgende 
Beschlüsse gefasst:

Nachwahl in den Gemeindevorstand

Nachdem der bisherige Gemeindevorstand und Obmann des Ausschus-
ses für Bau- und Straßenangelegenheiten, Angelegenheiten der örtlichen 
Raumplanung und Infrastruktur Johann Redinger auf sein Vorstandsman-
dat und seine Funktion im „Bauausschuss“ mit 07. Dezember 2010 ver-
zichtet hat, stand einerseits die Nachwahl in den Gemeindevorstand und 
andererseits die Wahl an die Spitze des Ausschusses auf der Tagesordnung.

Auf Grund des Wahlvorschlages der ÖVP-Fraktion wurde Gemeinderat 
Martin Scheuringer in Form einer Fraktionswahl in den Gemeindevor-
stand gewählt. Dieser tritt gleichzeitig die Nachfolge von Gemeinderat 
Johann Redinger als Fraktionsobmann an.

Die Wahl in den Ausschuss für Bau- und Straßenangelegenheiten, Ange-
legenheiten der örtlichen Raumplanung und Infrastruktur durch die ÖVP-
Fraktion ergab als neuen Obmann Gemeinderat Ing. Bernhard Lechner. 
Vizebürgermeister Paul Freund wurde nach dessen Wahl in diesen Aus-
schuss zum neuen Obmann-Stellvertreter gekürt.

Neben der Gratulation an alle neu Gewählten bedankten sich sowohl Bür-
germeister Josef Gruber als auch alle Fraktionsobmänner bei Gemeinderat 
Johann Redinger für die jahrelange, äußerst engagierte Arbeit im Gemein-
devorstand ganz herzlich; speziell als „Bauausschuss-Obmann“ hinterlässt 
er mit seinen verwirklichten Projekten wie Hausnummernbeschilderung in 
den Ortschaften, neue Straßennamen für den Ort Taufkirchen, Ortsname 
Gmeinau, Wanderwegebeschilderung sowie einem neuen Ortsplan wichti-
ge und bleibende Werte für die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram.

Nochmals herzlichen Dank dafür!

Weiterer Grundverkauf im 
Betriebsbaugebiet Laufenbach

Durch den Abschluss eines Kaufvertrages zwischen der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram und Herrn Jörg Gruber, St. Florian/Inn konnte 
nunmehr auch das östlich des ENERGIE AG-Stützpunktes gelegene Be-
triebsbaugrundstück im Ausmaß von 5.786 m² zu einem Gesamtkaufpreis 
von € 86.790,00 veräußert werden.

Auf diesem Areal hat der Pflasterbaubetrieb zwischenzeitlich bereits mit 
der Errichtung eines Firmengebäudes begonnen, dem in weiterer Folge 
noch ein Wohnhaus folgen soll.

Seitens der Marktgemeinde steht somit im Betriebsbaugebiet Laufenbach 
noch ein Grundstück im Ausmaß von 3.000 m² (je zur Hälfte Misch- und 
Betriebsbaugebiet) zur Veräußerung bereit.

Beitritt zum Klima-
bündnis Oberösterreich

Über Initiative des Ausschusses 
für örtliche Umweltfragen be-
schloss der Gemeinderat dem Kli-
mabündnis Oberösterreich bei-
zutreten. Neben der Verpflichtung 
zur Einhaltung der Klimabündnis-
Kriterien wird die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram offiziell 
Klimarettungspartner des Landes 
Oberösterreich.

Bauparzellen – Verkauf

Zum einen kam es zum Abschluss 
eines Kaufvertrages über die 
Veräußerung einer im Gemeinde-
eigentum befindlichen Parzel-
le in Wimm (im Nahbereich der 
LAWOG-Bauten) im Ausmaß  
von 1.106 m² zum Preis von 
€ 15,00/m² an Frau Janine Wolf, 
Wimm 28; zum anderen durfte 
sich die Marktgemeinde über den 
Verkauf einer Bauparzelle im Be-
reich der „Turnerwiese“ (in Zen-
trumsnähe) freuen. Die Ehegatten 
Doris und Klaus Goldberger, 
Rainbach erwerben zum Preis von  
€ 29,50/m² ein Grundstück mit 
882 m².

In den angeführten Siedlungs-
bereichen stehen noch weitere 
gewidmete Parzellen für mögli-
che Interessenten zur Verfügung. 
Nähere Informationen zu diesen 
Grundstücken erhalten Sie gerne 
am Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Haushaltsvoranschlag (Budget) 
für das Finanzjahr 2011

A.	 Im ordentlichen Voranschlag:

	 in den Einnahmen	 €	 4.673.600,00
	 in den Ausgaben	 €	 4.967.900,00
	 Abgang	 €	 294.300,00

B.	 Im außerordentlichen Voranschlag:

	 in den Einnahmen	 €	 1.661.100,00
	 in den Ausgaben	 €	 1.700.200,00
	 Abgang	 €	 39.100,00

Der o. a. Fehlbetrag des ordentlichen Voranschlages 2011 konnte gegen-
über dem erstmalig im Voranschlag 2010 veranschlagten Haushaltsdefi-
zit erfreulicherweise um ca. € 195.000,00 verringert werden.

Neben dem strengen Sparkurs basiert der zu erwartende Defizitabbau 
im Wesentlichen auf den prognostizierten Zuwächsen bei den Ertrags-
anteilen in der Größenordnung von ca. € 224.000,00 (deutliche Einwoh-
nerzuwächse auf Grund der Registerzählung erweisen sich dabei als au-
ßerordentlich vorteilhaft). In Verbindung mit weiteren Mehreinnahmen 
bzw. Ausgabeneinsparungen werden die Ausgabensteigerungen, die aus-
schließlich bei Pflichtaufwendungen (Krankenanstaltenbeitrag, Landes- 
und Bezirksumlage - SHV) zu suchen sind, deutlich überschritten.

Neben der Fertigstellung des letzten Kanalbauabschnittes sieht der  
außerordentliche Voranschlag im Jahr 2011 Kapitaltransferzahlungen 
für die Zeugstätte der FF Laufenbach, den Schulneubau sowie die ge-
planten Investitionen des Straßenbauprogramms 2007 bis 2009 vor. 

Mittelfristiger 
Finanzplan

Im Rahmen der Beschlussfassung 
des Voranschlages 2011 musste 
auch heuer wieder ein mittel-
fristiger Finanzplan für die Jahre 
2011 bis 2014 erstellt werden.

Der mittelfristige Investitions-
plan sieht für die kommenden 
vier Jahre vor allem die  Ausfi-
nanzierung bereits fertig gestellter 
Bauvorhaben vor. Weiters sind für 
die Zeugstätte der FF Höbmanns-
bach, das Straßenbauprogramm 
ab 2012 und den Kinderspielplatz 
entsprechende Mittel vorgesehen. 

Resümierend betrachtet kann 
festgestellt werden, dass sich die 
Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram den finanziellen Proble-
men der Gemeinden im Allgemei-
nen nicht entziehen kann und so-
mit in den kommenden Jahren der 
finanzielle Spielraum sehr klein 
sein wird.

Kassenkredit für 
Finanzjahr 2011

Anschließend erfolgte die Ver-
gabe des beschränkt ausge-
schriebenen Kassenkredites im 
höchst zulässigen Rahmen von 
€ 778.933,00 an die Allgemeine 
Sparkasse Oberösterreich.

Dieser Kredit dient zur Über-
brückung von Liquiditätseng-
pässen und steht in der Zeit von 
01.01.2011 bis 31.12.2011 mit ei-
ner variablen Verzinsung (3-Mo-
nats-Euribor bei einem Aufschlag 
von 0,35 %) zur Verfügung.

Generalsanierung „Filialkirche Wagholming“

Auf Anregung von GV Reinhard Waizenauer kam es zur Verabschiedung 
einer von den Fraktionsobmännern aller drei Gemeinderatsfraktionen ein-
gebrachten Resolution betreffend die Generalsanierung der „Filialkirche 
Wagholming“.

„Die Oö. Landesregierung, insbesondere LH Dr. Josef Pühringer, wird 
darin höflichst aufgefordert, die zur Generalsanierung der gemeindeeige-
nen „Filialkirche Wagholming“ erforderlichen finanziellen Mittel schnellst 
möglich zur Verfügung zu stellen.“

Diese Forderung findet die ungeteilte Zustimmung des Gremiums. In Bezug 
auf die zwischenzeitlich zugesagten Fördermittel des Landes Oberösterreich 
(Förderzusagen lagen der Marktgemeinde bereits vor Weiterleitung der 
Resolution vor) bzw. die geplante weitere Abfolge der Sanierungsarbeiten 
wird auf das Vorwort des Bürgermeisters verwiesen.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Rechnungsabschluss 
2010

Im ordentlichen Haushalt stehen 
Einnahmen von € 5.088.846,39 
Ausgaben von € 5.219.921,33 
gegenüber; dies ergibt einen Soll-
Fehlbetrag von € 131.074,94 
(inkl. Überschuss aus Vorjahr) für 
das Finanzjahr 2010. 

Gegenüber dem Voranschlag 2010 
konnte der tatsächliche Abgang 
um rund € 358.100,00 reduziert 
werden. Das positivere Rech-
nungsergebnis wurde primär über 
Mehreinnahmen (Ertragsanteile, 
Grundverkäufe, Anschluss- und 
Benützungsgebühren) in Höhe 
von € 345.800,00 erreicht.

Im Gegenzug ergaben sich auch 
höhere Ausgabeneinsparungen 
(niedriges Zinsniveau bei Wasser-
leitungs- und Kanalbaudarlehen, 
geringere Investitionen, Einspa-
rung bei Personalkosten) als un-
vermeidbare Mehrausgaben (Win-
terdienst, Heimatbuch).

Die Vorhaben des außerordentli-
chen Haushaltes ergeben in Sum-
me einen Soll-Fehlbetrag von 
€ 387.773,46 (bei Einnahmen von 
€ 1.360.229,81 und Ausgaben von 
€ 1.748.003,27). 

Dieser Abgang ist auf die Vorha-
ben Zeugstätte FF Laufenbach, 
Lehrmittelankauf Hauptschule, 
Straßenbauprogramm 2007 bis 
2009 und Kanalbau BA 07 bzw. 08 
zurückzuführen. Die Abdeckung 
erfolgt durch noch offene Landes-
darlehen, BZ-Mittel, Interessen-
tenbeiträge und Zuführungen aus 
dem ordentlichen Haushalt.

VFI der Gemeinde 
Taufkirchen an der 
Pram & Co KG

Rechnungsabschluss 2010

Die Kommanditgesellschaft weist 
in der Gewinn- und Verlustrech-
nung (laufender Betrieb) einen 
Verlust von € 217.923,31 auf. Im 
außerordentlichen Haushalt 
(Schulneubau, Fußbodensanie-
rung, Containerschule, Kindergar-
ten - Außengestaltung, Zwischen- 
finanzierungen) ergibt sich 
insgesamt ein Abgang von  
€ 1.009.929,14.

Auch dem Haushaltsvoran-
schlag 2011 der ausgegliederten 
Gesellschaft erteilten die Gemein-
demandatare ihre Zustimmung.

Der Voranschlag 2011 weist in 
der Gewinn- und Verlustrech-
nung (laufender Betrieb) einen 
Verlust von € 257.400,00 auf. 
Der außerordentliche Voran-
schlag sieht einen Abgang  von 
€ 142.100,00 (bei Einnahmen von 
€ 1.524.800,00 und Ausgaben von 
€ 1.666.900,00) vor.

Es wurde in diesem Zusammen-
hang auch ein mittelfristiger Fi-
nanzplan für die Jahre 2011 bis 
2014 erstellt und von den Man-
dataren zustimmend zur Kenntnis 
genommen.

Mountainbike-Strecke – 
Abschluss von 
Gestattungsverträgen

Über Initiative des Schiclubs Tauf-
kirchen an der Pram kommt es im 
Gemeindegebiet von Taufkirchen 
an der Pram zur Einführung 
zweier Mountainbike-Strecken 
(Nord/Süd). Nachdem im Rahmen 
einer von der Marktgemeinde an-
beraumten Besprechung mit der 
Jäger- und Ortsbauernschaft sämt-
liche Ungereimtheiten beseitigt 
werden konnten – dankenswer-
terweise waren alle Beteiligten 
kompromissbereit und an einer 
Lösung interessiert – konnten in 
der letzten Gemeinderatssitzung 
die erforderlichen Gestattungsver-
träge (mit sechs Landwirten) für 
die geringfügige Inanspruchnah-
me von Privatgrundstücken unter 
Dach und Fach gebracht werden.

Somit steht einer baldigen Umset-
zung dieses Projektes, für das es 
auch Fördermittel des Regional-
verbandes Pramtal („Beschilde-
rung Wegenetz Region Pramtal“) 
gibt, nichts mehr im Wege.

Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram möchte sich bei al-
len daran Mitwirkenden für deren 
Engagement recht herzlich bedan-
ken.
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AUS DEM GEMEINDERAT

¬¬¬    Mit Ausnahme der Beschlüsse zu den Themen Jugendtaxi und Resolutionsantrag der     ¬¬¬
FPÖ-Fraktion wurden sämtliche Beschlüsse einstimmig gefasst. 

Antrag der 
FPÖ-Fraktion

Der dem Gemeinderat in Form 
eines Dringlichkeitsantrages zur 
Beschlussfassung vorgelegte Re-
solutionsantrag der FPÖ-Frak-
tion lautet wie folgt:

„Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram 

fordert höflichst den Oö. Landtag 
und die Oö. Landesregierung auf, 
das Oö. Wohnbauförderungsge-
setz dahingehend zu ändern, dass 
Förderungen nach diesem Lan-
desgesetz nur österreichischen 
Staatsbürgern sowie anderen 
EU-/EWR-Bürgern zu gewähren 
sind und sonstige Drittstaatsange-
hörige von der Wohnbeihilfe aus-
geschlossen werden.“

Nach einer kontroverisell jedoch 
sachlich geführten Diskussion 
über dieses Thema, ergab die Ab-
stimmung darüber die mehrheit-
liche Ablehnung dieses Antrages. 
Lediglich die FPÖ-Gemeinde-
ratsmitglieder votierten für die 
beschriebene Abänderung der 
Richtlinien für die Gewährung der 
Wohnbeihilfe.

Postennachbesetzung im Gemeindebauhof

Durch das überraschende Ausscheiden des Bauhofmitarbeiters Johann Redinger, für dessen engagierte Tätigkeit in 
den letzten ca. fünf Jahren sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram recht herzlich bedanken möchte, hatten 
sich die Gremien der Marktgemeinde – basierend auf der diesbezüglichen Stellenausschrei-
bung – mit dieser wichtigen Personalaufnahme für den Gemeindebauhof zu befassen.

Nach Durchführung des Objektivierungsverfahrens (u.a. stand auch ein Hearing aller 10 Be-
werber auf dem Programm) kam es auf Grund der einstimmigen (jedoch äußerst knappen) 
Reihung des Personalbeirates und der gleichlautenden Beschlussfassung im Gemeindevor-
stand zur Aufnahme (vorerst auf ein Jahr befristet) von Herrn Alfred Huber, Oberpramau 5 
als neuer Mitarbeiter (VB GD 19) im Gemeindebauhof.

Dem neuen Gemeindebediensteten alles Gute in seinem nunmehrigen Betätigungsfeld.

Jugendtaxi

Auf Antrag des Ausschusses für 
Kindergarten-, Jugend-, Famili-
en-, Senioren- und Integrations-
angelegenheiten und Soziales 
wird das Jugendtaximodell nach 
ausführlicher Debatte der Für und 
Wider mehrheitlich für das Jahr 
2011 verlängert. Die Mitglieder 
der FPÖ-Fraktion stimmten dieser 
Verlängerung nicht zu.

Abwicklung:

Begünstigte Personen sind Ju-
gendliche, die am Tag der In-

anspruchnahme mindestens das  
15. Lebensjahr vollendet bzw. das 
20. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben und mit Hauptwohnsitz 
in Taufkirchen an der Pram ge-
meldet sind.

Nach der Taxifahrt bezahlt der Ju-
gendliche die anfallenden Kosten 
in bar; im Gegenzug erhält er Gut-
scheine im Ausmaß des gezahlten 
Betrages. 

Nach Abgabe der Gutschei-
ne (max. € 50,00 im Jahr) beim 
Marktgemeindeamt Taufkirchen 
an der Pram und Bekanntgabe 

der Bankverbindung wird der Zu-
schuss an den Jugendlichen direkt 
überwiesen.

Mehr Infos finden Sie unter 
www.taufkirchen-pram.at.



8 )

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Kanzleidienst am 
Marktgemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram ist am (Pfingst-)
Dienstag, 14. Juni 2011 (Betriebs-
ausflug der Gemeindebediensteten) 
geschlossen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Freitag, 10. Juni 2011 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Amtsgebäudes statt.

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände abge-
geben:

• Schlüsselanhänger
• Armbanduhr
• Haube, Kappe
• Brillenetui
• Werkstattschlüssel
• Damenjacke

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram anzu-
zeigen.

Bauverhandlung

Am Dienstag, 19. April 2011 findet 
die nächste Bauverhandlung statt.

Statistik 2010

Meldeamt und Standesamt - Bevöl-
kerungsveränderung (im Vergleich 
zu 2009):

Geburten:	 34	 (- 2)
Eheschließungen:	 16	 (+ 12)
Sterbefälle:	 19	 (-4)

Bevölkerungsstand mit 31. Dezem-
ber 2010: 2.942 Einwohner (mit 
Hauptwohnsitz)

Bauamt (im Vergleich zu 2009): 

Baubewilligungen	 27	 (- 2)
(Bauanzeigen	 5	 + 1)
Mehrfamilienwohnhaus	0	 (0)
Wohnhausneubau	 13	 (+ 1)
Um- und Zubauten	 4	 (- 3)
Gewerbe	 5	 (+ 2)
Landwirtschaften	 5	 (0)
Sonstiges	 3	 (+ 1)

Heizkostenzuschuss – 
Aktion 2010/2011

Jene sozial bedürftigen Perso-
nen, welche für die Heizperiode 
2010/2011 noch um keinen Heiz-
kostenzuschuss angesucht haben, 
müssen bis spätestens Freitag, 
15. April 2011 einen diesbezügli-
chen Antrag am Marktgemeinde-
amt stellen.

Stammtisch für 
pflegende Angehörige

Der nächste Stammtisch findet am 
Mittwoch, 13. April 2011 um 20.00 
Uhr im Gasthaus Beham (Kirchen-
wirt) statt. Weitere Zusammenkünf-
te werden jeden zweiten Mittwoch 
im Monat abgehalten.

Nähere Informationen erhalten Sie 
von DKS Maria Gruber (Tel.-Nr.: 
07719/85 59 oder 0664/73 56 47 
38). 

Kindergarten – Anmeldung

Am Montag, 11. April 2011 findet in der Zeit 
zwischen 13.00 und 15.00 Uhr im Kinder-
garten die Anmeldung für das Kindergarten-
jahr 2011/2012 statt.

Gewerberechtliche 
Betriebsanlagen-
verfahren – Sprechtage

Im Besprechungszimmer der Be-
zirkshauptmannschaft Schärding 
(Hauptgebäude, EG) finden jeweils 
von 08.30 bis 11.00 Uhr an folgen-
den Terminen, sofern Anmeldun-
gen einlangen, Betriebsanlagen-
sprechtage statt:

Mittwoch, 13. April 2011
Mittwoch, 11. Mai 2011
Mittwoch, 15. Juni 2011

Zur Terminkoordinierung ist eine 
rechtzeitige vorherige Anmeldung 
bei Herrn Dr. Gattermeyer, Haupt-
gebäude, II. Stock, Zimmer 13 
oder telefonisch unter der Nummer 
07712/31 05-430 oder 421 (Frau 
Seidl), erforderlich.
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Zeckenschutzimpfung

Laut Mitteilung des Sanitätsdienstes der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding findet am Montag, 11. April 2011 von 10.00 
bis 11.45 Uhr eine Schutzimpfung gegen Zecken im Sit-
zungssaal der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
statt; eine vorherige Anmeldung beim Marktgemeindeamt ist erforderlich.

„Maiswurzelbohrer“

Auf Grund 
der Verord-
n u n g  d e r 
Oö .  Lan -
d e s r e g i e -
rung über 
Sofortmaßnahmen gegen die Aus-
breitung des Maiswurzelbohrers 
(Oö. Maiswurzelbohrer-Verordnung 
2004) wurde seitens der Bezirks-
hauptmannschaft Schärding eine 
Verordnung bezüglich Bekämpfung 
des Maiswurzelbohrers (Diabrotica 
virgifera Le Conte) beschlossen, 
welche zur Einsichtnahme an der 
Amtstafel angeschlagen ist.

Info Mutterberatung 

Im Amtsgebäude, 2. OG, Schärdinger Straße 1 findet am  Montag, 04. April 
2011 von 13.30 bis 15.00 Uhr die nächste Mutterberatung statt.

HINWEIS: Ab Mai erfolgt eine Umstellung der Mutterberatungstermine 
(von Montag auf Mittwoch); die Termine lauten wie folgt:

Mittwoch, 25. Mai 2011 und Mittwoch, 29. Juni 2011 jeweils von 09.00 bis 
11.00 Uhr im Amtsgebäude.

Wichtige Infos zum 
Oö. Hundehaltegesetz

Wo muss ich meinen Hund anlei-
nen?

An öffentlichen Orten im Ortsge-
biet müssen Hunde an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden. 
Das betrifft alle Straßen, Gehsteige, 
Gehwege und Parks innerhalb der 
Ortstafeln „Ortsanfang“ und „Orts-
ende“.

Leinen- und Maulkorbpflicht be-
steht

•	 in öffentlichen Verkehrsmitteln
•	 in Schulen, Kindergärten, Horten 

und sonstigen Kinderbetreuungs-
einrichtungen

•	 auf gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen

•	 bei größeren Menschenansamm-
lungen wie z. B. in Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungs- 

parks, Gaststätten, Badeanlagen 
und bei Veranstaltungen

Achtung:
Die Hundeleine muss der Größe 
und dem Gewicht des Hundes ent-
sprechend fest und höchstens 1,5 m 
lang sein. Der Maulkorb muss so 
beschaffen sein, dass der Hund 
seinen Fang darin öffnen und frei 
atmen, jedoch weder beißen noch 
den Maulkorb vom Kopf abstreifen 
kann. Wenn keine Leinen- und/oder 
Maulkorbpflicht besteht, darf die 
Leine auch länger sein (Flexileine).

Muss ich wirklich den Kot meines 
Hundes aufklauben?

Wir alle wollen eine Umwelt ohne 
Hundstrümmerl! Wer einen Hund 
führt, muss also die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet hinterlas-
sen hat, unverzüglich beseitigen. Ist 
doch eh klar, oder?

So bringt man die „großen Geschäf-
te“ des Hundes wieder in Ordnung:

•	 Plastiksackerl über die Hand 
stülpen

•	 Häufchen einsammeln
•	 Sackerl verschließen
•	 bei nächster Gelegenheit in ei-

nem Müllbehälter entsorgen

Achtung:
Spezielle Hunde-Sets, Behälter und 
Schauferl zur Kot-Beseitigung sind 
im Fachhandel erhältlich.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram ersucht um strikte Einhaltung der Bestimmungen des 
Oö. Hundehaltegesetzes.
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AKTUELLES

Neubau der Bahnbrücke 
in Jechtenham –
Sperre der B 129 
Eferdinger Straße

Auf Grund des Brückenbaus über 
die Bahnstrecke Wels – Passau in 
Jechtenham durch das Land Ober-
österreich kommt es in der Zeit 
vom 26. April bis 09. September 
2011 zur gänzlichen Sperre der 
B 129 Eferdinger Straße. Die 
Umleitung der Verkehrsteilneh-
mer wird in dieser Zeit über die 
Schwendter und Gopperdinger 

Straße (jeweils Landesstraßen) 
geführt.

Lediglich in den Zeiträumen vom 
24. Mai bis 03. Juni 2011 und vom 
19. bis 29. Juli 2011 muss die Um-
leitung bedingt durch die Sperre 
der Gopperdinger Straße (eben-
falls wegen eines Brückenbauvor-
habens) über die Bachschwöllner 
Gemeindestraße und die B 137 
Innviertler Straße erfolgen.

Das Land Oberösterreich und die 
Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram hoffen auf Ihr Verständ-

nis für diese Verkehrsbeeinträchti-
gungen.

Vorrangregelung in der 
Kinosiedlung – 
Erläuterungen

Für die Gemeindestraße mit der 
Bezeichnung „Kinosiedlung“ so-
wie für ihre Ausästungen und 
Hauszufahrten ist eine 30-km/h-
Geschwindigkeitsbeschränkungs- 
zone verordnet.

Ausgehend von der Fragestellung, 
wie sich die Vorrangverhältnis-
se auf der Ausästung (Grdst.-Nr. 
1473/2, KG Taufkirchen) von der 
Aichbergsiedlung kommend (dem 
Wald entlang) gestalten, wurde 
von Seiten der Verkehrsabtei-
lung der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding im Einvernehmen mit 
dem verkehrstechnischen Sach-
verständigen des Amtes der Oö. 
Landesregierung folgende Beur-
teilung der Vorrangregelung vor-
genommen:

Bei der beschriebenen Kreuzung 
ist auf Grund der Anzahl der auf-
geschlossenen Eigenheime (ca. 5 
bis 6 Häuser) nicht von einer Vor-
rangregelung gemäß der Fließver-

kehrsregel auszugehen, da dieser 
einmündende Straßenzug nicht 
mehr die Merkmale einer Haus-
zufahrt aufweist. Im angeführten 
Kreuzungsbereich sind die Vor-
rangverhältnisse daher nach der 
Rechtsregel zu beurteilen.

Ebenso verhält es sich auch bei 
der unmittelbar anschließenden 
Kreuzung (bei den Objekten Neu-
böck und Schauer/Metschke). 

§ 19 Abs. 1 StVO 1960: Fahrzeu-
ge, die von rechts kommen, ha-
ben sofern die folgenden Absätze 
nichts anders bestimmen, den Vor-
rang.

Von einer verordnungsmäßigen 
Vorrangregelung durch das Vor-
schriftenzeichen („Vorrang ge-
ben“) wird jedoch Abstand ge-
nommen, zumal sich diese Aus-
ästung mit mehreren anderen in 
der o.a. 30-km/h-Geschwindig-
keitsbeschränkungszone befindet 
und sich in diesen Zonen auch zur 
Gewährleistung des gewünschten 
Geschwindigkeitsniveaus die Vor-
rangverhältnisse nach der Rechts-
regel zu richten haben.

Neben der Anwendung der 
Rechtsregel kommen in der Kino-
siedlung die Vorrangverhältnisse 
nach der Fließverkehrsregel bei 
allen weiteren Einmündungen von 
Verkehrsflächen – Hauszufahrten 
mit 2 bis 3 Häusern – zur Anwen-
dung.

§ 19 Abs. 6 StVO 1960: Fahrzeu-
ge im fließenden Verkehr haben 
den Vorrang gegenüber Fahrzeu-
gen, die von Nebenfahrbahnen, 
von Fußgängerzonen, von Wohn-
straßen, von Haus- oder Grund-
stücksfahrten, von Garagen, von 
Parkplätzen, von Tankstellen, von 
Feldwegen oder dgl. kommen.

Aus der Sicht der Verkehrsabtei-
lung ist es somit nicht nur üblich 
sondern unbedingt erforderlich, 
dass in Siedlungsstraßenberei-
chen die Vorrangverhältnisse bei 
Kreuzungen einerseits nach der 
Rechts- und andererseits nach der 
Fließverkehrsregel zu beurteilen 
sind, ansonsten jedes aus einer 
Garagenzufahrt im Rechtsverkehr 
kommende Fahrzeug als bevor-
rangtes Fahrzeug anzusehen wäre.
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Oö. Elternbildungsgutscheine

Alle Eltern er-
halten Oö. El-
ternbildungs-
gutscheine von 
jeweils € 20,00 
bei Beantragung 
der Oö. Famili-
enkarte und des 
weiteren zum 3., 
6. und 10. Ge-
burtstag eines 
Kindes.

Die Gutscheine können bei allen Veranstaltungen, die mit dem Elternbil-
dungsgutschein gekennzeichnet sind, zum Thema Eltern-Kind-Beziehung 
und Partnerbeziehung direkt bei Oö. Bildungseinrichtungen, Eltern-Kind-
Zentren, Familienorganisationen, öffentlichen Anbietern und zahlreichen 
privaten Initiativen eingelöst und von der Teilnahmegebühr abgezogen wer-
den.

Nützen Sie das Angebot und informieren Sie sich unter www.familienkarte.
at/de/elternbildung.html.

Jetzt die kostenlose 
Jugendkarte holen

Die 4youCard ist die Jugendkarte 
des Landes Oberösterreich, welche 
für Jugendliche im Alter von 12 bis 
26 Jahren kostenlos ist. Den Bestell-
kupon gibt es direkt im Gemeinde-
amt, in der Schule oder online auf 
www.4youcard.at. Diesen muss der 
Jugendliche nur ausfüllen, bestäti-
gen lassen und drei Wochen später 
kommt die 4youCard ins Haus.

Die 4youCard bietet Ermäßigungen 
bei 600 Geschäften und 400 Veran-
staltungen in ganz Oberösterreich 
und ist zugleich ein Altersnach-
weis im Sinne 
des Jugend-
schutzgeset-
zes.

Gesunde Gemeinde

Wertvolle „Ballaststoffe“

Ballaststoffe sind für den Menschen unverdauliche Nah-
rungsbestandteile und wurden daher lange Zeit als „un-
nötiger Ballast“ betrachtet. Heute wissen wir, dass ein 
hoher Ballaststoffgehalt in der Ernährung wichtig ist 
und auch die Entstehung von Krankheiten verhindern 
kann. 

Ballaststoffe regen die Darmtätigkeit an, erhöhen das 
Stuhlvolumen, beschleunigen die Darmpassage, sättigen 
länger,…

	verhindern somit Verstopfung, verschiedene andere 
Darmerkrankungen und haben eine Schutzfunktion 
vor Dickdarmkrebs, weil giftige und krebserregende 
Stoffe durch sie schneller ausgeschieden werden,

	sind zur Vorbeugung und z. T. auch Behandlung von 
erhöhten Blutfett- und Blutcholesterinwerten, von 
Übergewicht, Zuckerkrankheit, Arterienverkalkung, 
Hämorrhoiden, Gallensteinen,... 

Ballaststoffreiche Lebensmittel…

	sättigen früher, da sie Wasser binden und den Magen 
gut füllen – die Sättigung hält auch länger an;

	liefern relativ wenig verwertbare Energie (Kalorien) 
und helfen somit beim Abnehmen und Gewichthal-
ten; wer seinen Kalorienbedarf im hohen Maße mit 
ballaststoffreichen Lebensmitteln deckt und mit Fett, 
Zucker, Alkohol sparsam umgeht, wird keine Ge-
wichtsprobleme kennen;

	helfen bei der Senkung des Blutcholesterinspiegels 
mit; sie binden im Darm Gallensäuren und entziehen 
so dem Körper auf natürliche Weise Cholesterin. 

Ballaststoffreiche Lebensmittel sind:

	Vollkornprodukte (Vollkornbrot, Vollkornreis,...)
	Gemüse – besonders Hülsenfrüchte (Erbsen, Linsen, 

Bohnen), Kraut- und Kohlsorten, Kartoffeln,…
	Nüsse, Samen (Leinsamen, Weizenkleie,…) 
	Obst – besonders Beerenobst, Trockenobst, Apfel, 

Birnen,…

Ingrid Haidinger 
Diätologin
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ERFOLGE / AUSZEICHNUNGEN

Prüfungserfolge

Herr Silvio Auinger, Laufenbach 
19 spondierte an der Hochschu-
le Mittweida nach Abschluss des 
Studiums „Business Management“ 
zum Bachelor of Arts (B.A.).

Herr Karl Bachinger, Holzing 
14 hat bei der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich die Abschlussprü-
fung in der Werkmeisterschule 
für Berufstätige – Maschinenbau-
Betriebstechnik mit Erfolg bestan-
den.

Frau Bettina Veroner, Maad 12 
legte in der Schule für allgemeine 
Gesundheits- und Krankenpflege 
Rohrbach am LKH Schärding die 
Prüfung zur Diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenschwe-
ster mit Erfolg ab.

Herr Stefan Gaderbauer, Kino-
siedlung 37 hat bei der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich die Lehr-
abschlussprüfung im Lehrberuf 

Metalltechniker – Stahlbautech-
nik mit gutem Erfolg bestanden.

Frau Stefanie Ortner, Leoprechting 
16 hat bei der Wirtschaftskammer 
Kärnten die Lehrabschlussprü-
fung im Lehrberuf Oberflächen-
technik – Schwerpunkte Mecha-
nische Oberflächentechnik und 
Galvanik erfolgreich bestanden.

Frau Simone Parzer, Margret-Bil-
ger-Straße 35 b/12 und Frau Renate 
Freund, Laufenbach 71 haben die 
Prüfung zur Diplomierten Syste-
mischen Kinesiologin mit sehr gu-
tem Erfolg abgelegt.

Frau Anita Peham, Gmeinau 1 hat 
bei der Peter Hess Akademie Inns-
bruck die Ausbildung zur Klang-
massagepraktikerin erfolgreich 
abgeschlossen.

Herr Günter Fuchs, Brunedt 2 hat 
bei der Wirtschaftskammer Ober-
österreich die Ausbildung zum 
Weinexperten erfolgreich absol-
viert.

Züchtungserfolg

Herr Paul Künzlberger, Gadern 25 (Mitglied des Vereines E 39 Rainbach) errang bei der 22. Österreichischen 
Bundesmeisterschaft 2010 in Wels mit den Kanarienvögeln jeweils den zweifachen Bundesmeister- und Rassesie-
gertitel.

Musikalischer Erfolg

Beim Jugendmusikwettbewerb „prima la musica“ erreichte Lukas Schachl, 
Rainbacher Straße 17 in der Kategorie „Kammermusik für Klavier“ mit dem  
„QU.ART@“ (Melanie Asböck – Violine, Agnes Ecker – Viola, Vera Christina 
Bangerl – Violoncello und Lukas Schachl – Klavier) in der Altersgruppe IV einen 
ausgezeichneten Erfolg mit Entsendung zum Bundeswettbewerb nach Salzburg 
(04. und 05. Juni 2011). Die Mitglieder des Quartetts sind allesamt Schüler der 7. 
Klasse des Musikgymnasiums in Linz und Studenten der Anton Bruckner Privat- 
universität. Neben der Entsendung zum Bundeswettbewerb wurde das „Qu.art@)“ 
noch mit dem Sonderpreis, einem Konzertauftritt mit Gage, ausgezeichnet. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen!

Auszeichnungen

Nach 20-jährigem freiwilligen 
Engagement in der Leitung der 
Sozialdienstgruppe Taufkirchen 
an der Pram legten SR Hermine 
Gimplinger und Franz Berger 
ihre Funktionen zurück. Für ihre 
erbrachten Leistungen wurden die 
beiden vom Roten Kreuz mit dem 
Dienstjahrabzeichen in Gold aus-
gezeichnet.

In ihrer Amtszeit wurden bei 
der Aktion „Essen auf Rädern“ 
175.100 Portionen zugestellt und  
388.794 km zurückgelegt.

Am Sonntag, 22. Mai 2011 werden wir um 15.30 Uhr dieses Quartett im Veranstaltungsraum des Bilger-Breustedt 
Schulzentrums in Taufkirchen an der Pram im Rahmen eines Konzertes mit dem Programm des Bundeswettbewerbes 
hören können.
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ROTES KREUZ

Blutspende - Verleihungsfeiern

Herr Franz Piffer, Schwendt 15 hat zum 70. Mal und 
Herr Josef Lorenz, Laufenbach 48 zum 50. Mal Blut 
gespendet. Anlässlich dieser Jubiläen wurden die Ge-
ehrten durch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer am 
09. Februar 2011 in den Steineren Saal des Landhauses 
zur Verleihungsfeier eingeladen.

Weiters fand am 03. März 2011 im  Gasthof „Dorf Wirt“ 
in Dorf an der Pram eine Spenderehrungsfeier für 
25 Blutspenden statt.

Folgende verdiente Taufkirchner Blutspender wurden 
bei dieser Veranstaltung noch ausgezeichnet:

Franz Danninger, Maad 7
Siegfried Spitzenberger, Wimm 22
Monika Streif, Höbmannsdorf 5
Monika Wiesbauer, Furth 22
Hubert Wiesbauer, Margret-Bilger-Straße 25/2
Annemarie Winklhamer, Schärdinger Straße 4
Andrea Has, Aichberg 4
Herbert Bachinger, Berndobl 5
Sabine Gruber, Wolfsedt 22
Thomas Rossdorfer, Aichbergsiedlung 20

Neben den Blutspendern sind weiters Bezirkshaupt-
mann und Rot-Kreuz Bezirksstellenleiter Dr. Rudolf 
Greiner, Rot-Kreuz Bezirksgeschäftsleiter Josef Hame-
dinger, Verwaltungsdirektor der Blutzentrale Linz, Ing. 
Mag. Werner Watzinger sowie Vizebürgermeister Paul 
Freund abgebildet.

Blutspendeaktion 
Dezember 2010 

An der vom 28. bis 30. Dezember 2010 durchgeführten 
Rot Kreuz-Blutspendeaktion haben sich 176 freiwilli-
ge Blutspender (ca. 6 % der Gemeindebevölkerung; 
davon acht Erstspender, drei Spender zum 25. Mal und 
eine Person zum 70. Mal) beteiligt.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte 
sich im Namen des Blutspendedienstes des Roten Kreu-
zes für Oberösterreich bei allen freiwilligen Spendern 
recht herzlich bedanken.

Trauercafe 

Wir wollen Trauernden einen Ort anbieten, wo sie an-
deren Betroffenen begegnen, sich austauschen und Stär-
kung für ihren persönlichen Trauerweg erfahren können.

Trauercafe jeden 1. Dienstag im Monat (ausgenommen 
August) jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr bei der Be-
zirksstelle des Österreichischen Roten Kreuzes, Othmar 
Spanlang Straße 2, 4780 Schärding (Tel.-Nr.: 07712/21 
31-25, Homepage: www.o.roteskreuz.at/schaerding).
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15.02.2011
Rosa Leitner, 

Bachschwölln 46
101 Jahre

14.12.2010 	 Lisa Schätz, Tochter von Christina Schätz und Christoph Leidinger,
	 Margret-Bilger-Straße 25/6
13.01.2011 	 Lucas Gattermann, Sohn von Sabine Gattermann und 
	 Ing. Lukas Bamberger, Gmeinau 27
30.01.2011 	 Klara Franziska Luxbauer, Tochter von Susanne Luxbauer und 
	 Richard Burgstaller, Berndobl 1
31.01.2011 	 Ela Ceyda Özdemir, Tochter von Emel und Erdogan Özdemir, Furth 6
04.03.2011 	 Alexander Widegger, Sohn von Manuela Widegger und Josef Hölzl,
	 Laufenbach 4

Jubiläen

16.12.2010
Anna Mairhofer, 

Schärdinger Straße 8
95 Jahre

03.01.2011
Anna Auinger, 
Laufenbach 54

94 Jahre

08.03.2011
Katharina Hager, 

Haberedt 6
90 Jahre

20.03.2011 
Cäcilia Gruber, 

Haberedt 3
98 Jahre

04.01.2011
Franziskus Fischer, 

Jechtenham 21
85 Jahre

31.01.2011
Johann Weißhaidinger, 

Pfaffingdorf 7
85 Jahre

29.12.2010
Josef Maier, 

Laufenbach 41
85 Jahre

04.03.2011
Aloisia Mairhofer, 

Brauchsdorf 10
91 Jahre

10.03.2011
Irmine Stadler, 

Schärdinger Straße 2
90 Jahre

Ein "Herzliches 

Willkommen" den 

neuen Erdenbürgern!

24.12.2010
Anna Bruckner, 

Margret-Bilger-Straße 17 a/8
95 Jahre

12.03.2011
Juliana Reiterer, 
Bachschwölln 1

91 Jahre

GEMEINDECHRONIK
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19.02.2011
Genovefa Grömmer, 

Flieherstraße 2
80 Jahre

04.02.2011
Herta Doninger, 
Bahnhofstraße 3

80 Jahre

07.02.2011
Theresia Gumpenberger,

Margret-Bilger-Straße 17 a/9
85 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte Bürgermeister Josef Gruber bzw. Vizebürgermeister Paul Freund den 
Jubilaren mit einem kleinen Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen für ihren weiteren Lebensabend.

12.12.2010
Martha und Josef Reisinger, 

Bachschwölln 29
Goldene Hochzeit

19.02.2011
Marina Flotzinger und Daniel Ortbauer, 

Leoprechting 6

16.01.2011
Hildegard und Herbert Lauterbrunner, 

Josef-Schönecker-Straße 17
Goldene Hochzeit

12.03.2011
Neslihan Öztaş, D-Weinheim und Ali Dogan, 

Wagholming 2

Ehejubiläen

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram

Auch dazu von Seiten der Marktgemeinde herzlichen Glückwunsch!

Herzlichen Glückwunsch zu diesen freudigen Ereignissen!

GEMEINDECHRONIK
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GEMEINDECHRONIK

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Todesfälle

20.12.2010
Franz Steininger, 
geb. 24.12.1940,

Eggenberg 11

21.02.2011 
Anna Glas, 

geb. 12.08.1937, 
Holzing 3

22.12.2010 
Johann Eder, 

geb. 23.08.1935, 
Holzing 14

11.03.2011 
Karl Lindlbauer, 
geb. 12.07.1912, 

Furth 14

04.01.2011 
Karl Schuster, 

geb. 08.03.1934, 
Wimm 1

14.03.2011
Christine Lechner, 

geb. 09.05.1955, 
Kapelln 3

02.02.2011 
Johann Litzlbauer, 

geb. 12.02.1930, 
Brauchsdorf 4

18.03.2011
Josef Jungwirth, 
geb. 08.08.1938, 

Baumgarten 1

Das Beileid und Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Name wohnhaft in zugezogen von

Manuel Schneider und Eva-Maria Reinelt Hans-Obernberger-Straße 7 Brunnenthal

Stefan Reiterer Bahnhofstraße 2/1 Brunnenthal

Ahmet Akgül Laufenbach 35 St. Florian

Mag.rer.nat. Manfred Windhager Höbmannsdorf 10 St. Lorenz

Christoph Ebner Margret-Bilger-Straße 35 a/5 St. Marienkirchen

Denise Mietla Gmeinau 24 St. Florian

Fam. Bettina und Bernhard Ecker Margret-Bilger-Straße 33/3 Höhnhart

Daniel Ortbauer Leoprechting 6 Andorf

Stefan Mager Schwendt 5 Zell an der Pram

Dipl.-Jur. Univ. Rainer Bösch Margret-Bilger-Straße 17 b/15 Andorf

Karin und Martin Parzer Wolfsedt 42 Wernstein

Nicole Jäger und Stefan Oberrader Gadern 72 St. Aegidi und St. Florian

Paul Ebner Leoprechting 18 Obernberg
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Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste
03.04.2011 	 Dr. Hinteregger, 07766/50 100, 	 Spitzgarten 3, 4770 Andorf
10.04.2011 	 Dr. Hochhauser, 07711/22 07, 	 Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
17.04.2011 	 Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 	 4975 Suben Nr. 33
24.04.2011 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
25.04.2011 	 Dr. Fuchs, 07716/81 88, 	 Hauzing 71, 4791 Rainbach
01.05.2011 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05, 	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
08.05.2011 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
15.05.2011 	 Dr. Prammer, 07719/84 44,	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
22.05.2011 	 Dr. Hinteregger, 07766/50 100, 	 Spitzgarten 3, 4770 Andorf
29.05.2011 	 Dr. Fuchs, 07716/81 88, 	 Hauzing 71, 4791 Rainbach
02.06.2011 	 Dr. Hochhauser, 07711/22 07, 	 Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
05.06.2011 	 Dr. Schmidtseder, 07711/22 28, 	 4975 Suben Nr. 33
12.06.2011 	 Dr. Hochhauser, 07711/22 07, 	 Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
13.06.2011 	 Dr. Prammer, 07719/84 44, 	 Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
19.06.2011 	 Dr. Lachmayr, 07766/40 05, 	 Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
23.06.2011 	 Dr. Schöfer, 07719/73 17, 	 Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
26.06.2011 	 Dr. Hinteregger, 07766/50 100,	 Spitzgarten 3, 4770 Andorf

Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist vom 16. bis 25. April 2011 und die Ordination von Zahnarzt 
Dr. Egon Grünberger ist vom 18. bis 26. April 2011 urlaubsbedingt geschlossen!

Pensionssprechtage

Pensionsversicherungsanstalt 
der Arbeiter und Pensions-
versicherungsanstalt der 
Angestellten:

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18 
4780 Schärding 
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 14. April 2011
Donnerstag, 21. April 2011
Donnerstag, 28. April 2011
Donnerstag, 12. Mai 2011
Donnerstag, 19. Mai 2011
Donnerstag, 26. Mai 2011
Donnerstag, 09. Juni 2011
Donnerstag, 16. Juni 2011
Donnerstag, 14. Juli 2011

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir 

eine telefonische Terminvormerkung unter der 

Tel.-Nr.: 05 7807 31 39 00.

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:

Bezirksbauernkammer Schärding,
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 15.00 Uhr

Montag, 04. April 2011
Montag, 02. Mai 2011
Montag, 06. Juni 2011
Montag, 04. Juli 2011

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Vitales Wohnen –  ViWo  –
in St. Marienkirchen bei Schärding

TAGESBETREUUNG

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag,
von 07.00 bis 19.00 Uhr

Flexibler Besuch:
Ein oder mehrere Tage bzw. halbtags in der Woche

Wir sprechen an:
	Ältere Menschen aus St. Mari-

enkirchen sowie den umliegen-
den Gemeinden

	SeniorInnen mit gesundheitli-
chen Einschränkungen die tags-
über der Betreuung bedürfen

	Angehörigenentlastung
	KlientInnen, die nach einem 

Krankenhausaufenthalt einen 
erhöhten Betreuungsaufwand 
haben

Anmeldung unter 07711 / 270 70 jederzeit möglich!
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April 2011

Freitag, 01.04.2011
~	ÖKV - ÖPO Landessiegerprüfung des Schäferhunde- 
	 vereines beim Hundeabrichteplatz
~	Osterstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
~	Bezirkstagung der Feuerwehren des Bezirkes Schär- 
	 ding um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle des Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrums
Samstag, 02.04.2011
~	ÖKV - ÖPO Landessiegerprüfung des Schäferhunde- 
	 vereines beim Hundeabrichteplatz
Sonntag, 03.04.2011
~	ÖKV - ÖPO Landessiegerprüfung des Schäferhunde- 
	 vereines beim Hundeabrichteplatz
~	Eröffnung der Jahresausstellung „Textile Arbeiten“  
	 zum 100. Geburtstag von Frau Irmtraud Ring-Bilger  
	 um 15.00 Uhr im Bilger-Breustedt-Haus - Verein Bil- 
	 ger-Haus
Mittwoch, 06.04.2011
~	Beginn des Lauf- & Biketreffs des Schiclubs um 	 
	 18.15 Uhr bei der Turnhalle
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Donnerstag, 07.04.2011
~	Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.30 Uhr im  
	 GH Beham
Freitag, 08.04.2011
~	Kreuzweg um 14.30 Uhr im Pfarrsaal - Kath. Frauen- 
	 bewegung
~	Festkonzert des Gesangsvereines mit allen Taufkirch- 
	 ner Chören um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle des  
	 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Samstag, 09.04.2011
~	Musikkabarett mit den „Biermösl Blosn“ (Bayrische  
	 Kultband) um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle des  
	 Bilger-Breustedt Schulzentrums (Veranstalter: Ge- 
	 sangsverein)
Montag, 11.04.2011
~	Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 12.04.2011
~	Mutter-Kind-Turnen der Mütterrunde um 16.15 Uhr  
	 und um 17.15 Uhr (zwei Turngruppen) in der Turnhalle  
	 des Bilger-Breustedt Schulzentrums
Freitag, 15.04.2011
~	Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um 
	 12.00 Uhr im GH Aumayr
Samstag, 16.04.2011
~	Ostermarkt des Arbeitskreises für Kultur und Heimat- 
	 pflege von 09.00 bis 17.00 Uhr im GH Stadler
~	Bußfeier um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 23.04.2011
~	Osternacht um 20.30 Uhr in der Pfarrkirche
Sonntag, 24.04.2011
~	Grillbuffet ab 11.00 Uhr beim Heurigen Kurz Ein’kehrt  
	 (Voranmeldung erwünscht) - Familie Kurz
Montag, 25.04.2011
~	Kurkonzert des Musikvereines um 11.00 Uhr in Bad  
	 Griesbach
Samstag, 30.04.2011
~	Tenniskurs des Tennisvereines für Anfänger, Fortge- 
	 schrittene und Wiedereinsteiger; Anmeldung bei Ob- 
	 frau Doris Vitale - 0676/88 72 14 990

Mai 2011

Sonntag, 01.05.2011
~	Tenniskurs des Tennisvereines für Anfänger, Fortge- 
	 schrittene und Wiedereinsteiger
~	Maiwanderung der SPÖ um 13.00 Uhr vom Gemein- 
	 deplatz
~	Maiwanderung des Turn- und Bilger-Haus-Vereines  
	 (Gesunde Gemeinde) mit Prof. Franz Grims „Auf den  
	 Spuren Margret Bilgers nach Wöging“; Treffpunkt um  
	 13.00 Uhr beim Bilger-Breustedt-Haus
Dienstag, 03.05.2011
~	Landeswandertag des Seniorenbundes im Bezirk Frei- 
	 stadt
Mittwoch, 04.05.2011
~	Florianifeier der fünf Feuerwehren um 19.15 Uhr in  
	 der Pfarrkirche
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Donnerstag, 05.05.2011
~	Muttertagsfeier des Seniorenbundes um 14.00 Uhr im  
	 GH Beham
~	Frauenrunde der Kath. Frauenbewegung um 20.00 Uhr  
	 im Pfarrheim
Samstag, 07.05.2011
~	Muttertagsstammtisch des Seniorenringes um 
	 12.00 Uhr im GH Aumayr
~	Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes um 
	 14.00 Uhr im GH Beham
~	Frühjahrskonzert des Musikvereines um 20.00 Uhr in  
	 der Mehrzweckhalle des Bilger-Breustedt Schul- 
	 zentrums
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Sonntag, 08.05.2011
~	Muttertagsfeier des Schäferhundevereines um 
	 11.00 Uhr beim Hundeabrichteplatz
~	„Muttertagsessen“ ab 11.00 Uhr im GH Beham -
	 Familie Beham/Egger
~	Grillbuffet ab 11.00 Uhr beim Heurigen Kurz Ein’kehrt  
	 (Voranmeldung erwünscht) - Familie Kurz
Montag, 09.05.2011
~	Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Donnerstag, 12.05.2011
~	Seniorennachmittag des Seniorenringes in der Raiffei- 
	 senlandesbank Linz
Samstag, 14.05.2011
~	Maiandacht der Jägerschaft um 19.30 Uhr bei der Hu- 
	 bertuskapelle (bei jeder Witterung!)
~	Buchpräsentation - Vorstellung des Buches zur Aus- 
	 stellung „Irmtraud Ring-Bilger“ mit Prof. Melchior  
	 Frommel um 20.00 Uhr im Veranstaltungsraum des  
	 Bilger-Breustedt Schulzentrums - Verein Bilger-Haus
Sonntag, 15.05.2011
~	Trachtensonntag mit Weißwurstfrühschoppen ab 
	 09.30 Uhr im GH Beham - Familie Beham/Egger
Donnerstag, 19.05.2011
~	Kegelabend der Kath. Frauenbewegung; Abfahrt um  
	 20.00 Uhr vom Pfarrheim
Freitag, 20.05.2011
~	Maiandacht der Mütterrunde um 19.00 Uhr in der  
	 Pfarrkirche
Sonntag, 22.05.2011
~	Pfarrfirmung um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
~	Bruckner e-Moll Messe des Juvenis Chors um 
	 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
Mittwoch, 25.05.2011
~	Tagesausflug des Pensionistenverbandes
Freitag, 27.05.2011
~	Zeltpower - FF Höbmannsbach
Samstag, 28.05.2011
~	Grenzland Radio- und Funkflohmarkt von 08.00 bis  
	 12.00 Uhr beim GH Aumayr
~	ASVÖ-Blitzlandesmeisterschaft des Schach-Klubs um  
	 14.00 Uhr im Sportzentrum
~	Zeltpower - FF Höbmannsbach
Sonntag, 29.05.2011
~	Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Höbmannsbach  
	 ab 10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus

Juni 2011

Mittwoch, 01.06.2011
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham

Donnerstag, 02.06.2011
~	Erstkommunion um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 03.06.2011
~	Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr  
	 im GH Aumayr
Samstag, 04.06.2011
~	Landesligaturnier des Plattenvereines am Turnierplatz  
	 in Haberedt
~	Fireparty der FF Pramau ab 20.00 Uhr beim Feuer- 
	 wehrhaus
Sonntag, 05.06.2011
~	Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Pramau ab  
	 10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Freitag, 10.06.2011
~	Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
Samstag, 11.06.2011
~	Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
~	Seniorennachmittag des Seniorenringes um 13.00 Uhr  
	 im Volksfestgelände Andorf
~	Bayrischer Abend der FF Taufkirchen an der Pram ab  
	 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus
Sonntag, 12.06.2011
~	Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
~	Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Taufkirchen an  
	 der Pram ab 10.00 Uhr im Feuerwehrhaus
Montag, 13.06.2011
~	Feier der Jubelpaare um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
~	Pramtalcup des Plattenvereines um 12.30 Uhr am Tur- 
	 nierplatz in Haberedt
Dienstag, 14.06.2011
~	Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um  
	 14.00 Uhr im Café Jung
Donnerstag, 16.06.2011
~	Wallfahrt des Seniorenbundes nach Maria Gern
Samstag, 18.06.2011
~	Sonnwendfeier des Turnvereines um 19.30 Uhr beim  
	 Buher (Familie Waizenauer) in Wolfsedt
Montag, 20.06.2011
~	Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Donnerstag, 23.06.2011
~	Fronleichnamsfeier und Prozession um 08.30 Uhr in  
	 der Pfarrkirche 
Freitag, 24.06.2011
~	Jahreshauptversammlung des Schach-Klubs um 
	 19.00 Uhr beim Heurigen Kurz Ein’kehrt
Samstag, 25.06.2011
~	Jahresgeburtstagsfeier des Seniorenringes um 
	 12.00 Uhr im GH Aumayr
Sonntag, 26.06.2011
~	Sonnwendfeier der FF Pramau um 18.00 Uhr beim  
	 Feuerwehrhaus
~	Grillfest der ÖVP ab 10.00 Uhr beim Kröstlinger
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Donnerstag, 30.06.2011
~	Abschluss des Arbeitsjahres der Kath. Frauenbewe- 
	 gung um 20.00 Uhr im Pfarrsaal

Juli 2011

Freitag, 01.07.2011
~	Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr  
	 im GH Aumayr
~	Herrenturnier der Stockschützen um 17.00 Uhr bei der  
	 Sportanlage
Samstag, 02.07.2011
~	2-Tagesausflug des Schützenvereines
~	Mixturnier der Stockschützen um 13.00 Uhr bei der  
	 Sportanlage
~	Völkerballmeisterschaft des Turnvereines um 
	 13.00 Uhr am Sportplatz
~	Schnellschachturnier des Schach-Klubs um 14.00 Uhr  
	 im Sportzentrum
~	Festabend des Gesangsvereines anlässlich des 100-jäh- 
	 rigen Jubiläums um 20.00 Uhr im GH Stadler
Sonntag, 03.07.2011
~	Festgottesdienst des Gesangsvereines anlässlich des  
	 100-jährigen Jubiläums um 10.00 Uhr in der Pfarr- 
	 kirche; anschließend Mittagstisch mit den Vereinen  
	 und Freundschaftssingen im GH Stadler
Mittwoch, 06.07.2011
~	Grillstammtisch des Seniorenringes um 11.30 Uhr bei  
	 der  Scardonia (Gastgeber: Stadtgruppe Schärding)
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Donnerstag, 07.07.2011
~	Landeswandertag des Pensionistenverbandes; Treff- 
	 punkt um 09.00 Uhr beim Sportzentrum
Freitag, 08.07.2011
~	Zeltfest des Sportvereines
Samstag, 09.07.2011
~	Zeltfest des Sportvereines
~	Bezirksmusikfest der Musikvereine in Sigharting 
~	Prüfung der Österreichischen Rettungshundebrigade  
	 beim Hundeabrichteplatz - Schäferhundeverein
Sonntag, 10.07.2011
~	Zeltfest des Sportvereines
~	Bezirksmusikfest der Musikvereine in Sigharting 
~	Prüfung der Österreichischen Rettungshundebrigade  
	 beim Hundeabrichteplatz - Schäferhundeverein

Schiclub

Jeden Mittwoch Lauf- & Biketreff um 
18.15 Uhr bei der Turnhalle des Bilger-
Breustedt Schulzentrums

Schach-Klub

Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 
bis 19.30 Uhr und Erwachsenentraining ab 20.00 Uhr 
jeweils im Sportzentrum

Termin AnstoSS Spielpaarung

SO, 03.04.2011 16.00 Uhr St. Aegidi – SV Taufkirchen

SO, 10.04.2011 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Vichtenstein

SO, 17.04.2011 16.30 Uhr St. Willibald – SV Taufkirchen

MO, 25.04.2011 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Bruck

SO, 01.05.2011 16.00 Uhr Enzenkirchen – SV Taufkirchen

SO, 08.05.2011 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Sigharting

SO, 15.05.2011 16.00 Uhr Schardenberg – SV Taufkirchen

SO, 22.05.2011 16.00 Uhr Lambrechten – SV Taufkirchen

SO, 29.05.2011 16.00 Uhr SV Taufkirchen – Eggerding

SO, 05.06.2011 17.00 Uhr Riedau – SV Taufkirchen

MO, 13.06.2011 16.00 Uhr SV Taufkirchen – SG Donautal W/E

SO, 19.06.2011 17.00 Uhr Taiskirchen – SV Taufkirchen

SV Taufkirchen an der Pram

Damenmannschaft

Die Damenmannschaft des SV Taufkirchen an der Pram 
sucht dringend junge sportliche und fußballbegeisterte 
Mädchen im Alter ab ca. 11 Jahren.

Hans Hofer wird ein „Schnupper-Training“ leiten, an 
dem jedes Mädchen teilnehmen darf; es ist kein Problem, 
wenn ihr bereits bei einem Verein Fußball spielt. Bei In-
teresse meldet euch bitte bei Hans Hofer (0676/962 43 
42) oder bei Josef Glas (0676/475 01 00).

Seit 1991 besteht die Damenmannschaft des SV Taufkir-
chen an der Pram und zwei Jahre später begann der Mei-
sterschaftsbetrieb. Seither können vier Meistertitel und 
drei Innviertler Cup-Siege vorgewiesen werden. Zurzeit 
wird in der dritthöchsten Liga (= OÖ Liga) gespielt.

Die Mädls vom SVT freuen sich über 
zahlreiche Anmeldungen.

Spielplan - SV Raika Taufkirchen
Frühjahrssaison 2011 – 2. Klasse West-Nord
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Sozialdienstgruppe 
Taufkirchen an der Pram

Nach dem Ausscheiden von SR 
Hermine Gimplinger und Franz 
Berger Mitte 2010 (siehe Seite 12 
„Auszeichnungen“) übernahmen 
Maria Gruber als Leiterin und deren 
Stellvertreter Rosa und Fritz Bauer 
als Dreier-Team eine sehr engagier-
te und bestens organisierte Sozial-
dienstgruppe, vorerst provisorisch 
und ab Herbst 2010 dann offiziell.

Die Gruppe setzt sich derzeit aus 
6 Fahrern und 27 Beifahrern zu-
sammen. Bei der Aktion Essen auf 
Rädern wurde im Jahr 2010 15.144 
Portionen ausgeliefert. Dabei 
wurde von den Mitarbeitern eine 
Fahrtstrecke von 21.170 km zu-
rückgelegt.

Beim Dienst der freiwilligen Fahrer 
bzw. Beifahrer steht nicht nur die 

Essensanlieferung im Mittelpunkt. 
Oft sind sie die einzigen Ansprech-
partner während eines Tages; ein 
kurzes Gespräch ist den Klienten 
oft genau so wichtig wie die Anlie-
ferung des Essens.

Pflegebehelfe wie Betten, Rollstüh-
le, Badelifter, Rollatoren, Infusi-
onsständer,... stehen der Taufkirch-
ner Bevölkerung in ausreichender 
Menge zur Verfügung.

Großer Dank gilt den fünf Tauf-
kirchner Feuerwehren für die 
Spende des Erlöses der Frie-
denslichtaktion 2010 in Höhe 
von € 2.525,00 (FF Taufkirchen  
€ 400,00, FF Laufenbach € 200,00, 
FF Brauchsdorf € 875,00, FF Höb-
mannsbach € 500,00, FF Pramau  
€ 550,00).

Diese Spende wird für die Anschaf-
fung weiterer Pflege- und Lage-

rungsbehelfe verwendet, sowie für 
den Ankauf von Stellagen für einen 
neuen Lagerungsraum im Amtsge-
bäude, den uns die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram dankens-
werter Weise zur Verfügung stellt.

Danke auch der Bäckerei Luger 
für die Spende von über 50 Bri-
oche-Nikoläusen, mit denen sie den 
Klienten immer eine große Freude 
macht.

Die Mitarbeiter der Sozialdienst-
gruppe stellen sich weiter gerne in 
den Dienst der älteren bzw. pflege-
bedürftigen Menschen in Taufkir-
chen an der Pram.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte sich bei dieser Gelegenheit bei allen Mitarbeitern der 
Sozialdienstgruppe für den engagierten, ehrenamtlichen Einsatz recht herzlich bedanken.

Ideen müsste man 
haben!

Unter dem Motto „Von der Idee 
zur Wirklichkeit! …Auf zu neuen 
Taten!“ ruft der Regionalverband 
Pramtal Menschen aus seinen Mit-
gliedsgemeinden zum Mitmachen 
auf. Gesucht werden neue, inno-
vative Ideen, die die Region nach-
haltig stärken. Eingereicht werden 
können Projekte aus den Bereichen 
Landwirtschaft/Forst/Natur, Kultur, 
Wirtschaft/Gewerbe, Soziales/Bil-
dung, Tourismus/Freizeitwirtschaft 
sowie Alternativenergie.

Jede/jeder kann mitmachen

„Wir wissen, dass viele gute Ideen 
brachliegen und möchten mit dem 
Wettbewerb möglichst viele krea-
tive Köpfe ansprechen“, erklärt 
LEADER-Obmann Bürgermeister 
Alois Selker. Teilnehmen können 
daher nicht nur Einzelpersonen, 
sondern auch jede Art von Team, 
seien es Vereine, Schulen oder son-
stige Institutionen und Gruppen. 
Einzige Bedingung: Die Teilneh-
mer müssen ihren Wohnsitz in einer 
der 20 Mitgliedsgemeinden der Re-
gion Pramtal haben.

Kreativität wird belohnt

Mitmachen zahlt sich auf jeden 
Fall aus: Dem Gesamtsieger des 
Ideenwettbewerbs winken als Preis  
€ 1.500,00, den insgesamt sechs 

Kategoriesiegern immerhin noch je 
€ 1.000,00.

Der Ideenwettbewerb läuft bis  
15. Oktober 2011 (12.00 Uhr). Die 
Teilnehmer können ihre Ideen per 
Post, per E-Mail oder direkt on-
line auf der Website des Leader-
Verbandes einreichen. Details und 
Termine zum Wettbewerb können 
beim Leader-Büro (Kontaktadres-
se unten) erfragt oder im Internet 
(www.leader-pramtal.at/ideen2011) 
nachgelesen werden.

Kontakt:
Regionalverband Pramtal
Hofmark 4, 4771 Sigharting
Tel.-Nr.: 07766/20 555-10
Mobil: 0676/358 98 03
Fax: 07766/20 555-20
E-Mail: office@leader-pramtal.at 
Homepage: www.leader-pramtal.at
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Zeltpower 2011

Vom 27. bis 29. Mai 2011 findet das alljährliche Zeltfest 
statt. Der Reingewinn dient dem Neubau des Feuerwehr-
hauses.

FF HÖBMANNSBACH

Grünes Licht für Neubau

Nachdem das alte Depot seit Jahren aus allen Nähten platzt, 
steht dem langersehnten Neubau eines Feuerwehrhauses 
nichts mehr im Wege. Noch dieses Jahr im Herbst soll mit 
den Bauarbeiten begonnen werden.

Im zweigeschossigen Gebäude werden sich Kommando- 
und Bereitschaftsraum, Sanitäranlagen sowie Schulungs-
raum für die Feuerwehrjugend befinden. 

Die neue Fahrzeughalle bietet genug Platz für Kleinlösch-
fahrzeug, Bekleidung und Geräte.

Alles in allem ein vorbildlicher, funktioneller Zweckbau.

Hilfreicher Ratgeber

In mühevoller Kleinarbeit wurde in den letzten Monaten 
ein Einsatzhandbuch erarbeitet.

Durch die praxisgerechte 
Aufbereitung entstand eine 
ausgezeichnete Basis für die 
effiziente Bewältigung von 
Notfällen. 

Die FF Höbmannsbach er-
sucht die Bevölkerung ihres 
Pflichtbereiches, Veränderungen 
an Gebäuden bzw. an Wohn-

verhältnissen bekannt 
zu geben, damit das 
Einsatzhandbuch ein 

lebendes Werk bleibt 
(Tel.-Nr.: 07719/201 22 

bzw. 0664/307 58 51).

Vollversammlung

Zu 4 Brandeinsätzen und 19 technischen Einsätzen wurde 
die FF Höbmannsbach im Vorjahr gerufen. Dank der guten 
Ausbildung der Feuerwehrmänner und –frauen verliefen 
die Einsätze unfallfrei.

Martina Streif und Viktoria Redinger erhielten das Jugend-
leistungsabzeichen in Gold und wurden in den Aktivstand 
übernommen.
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Schach-Schülerliga in 
Taufkirchen an der Pram

Nach dieser Spitzenschach-Veranstaltung eröffnete eine 
Woche später Bürgermeister Josef Gruber das 2. Turnier 
der Schülerliga-Serie im Sportzentrum Taufkirchen an 
der Pram. 49 Schüler- und 
Schülerinnen nahmen an 
diesem Turnier teil. Die 
Spg. Sauwald war mit 15 
SpielerInnen dabei und 
konnte auf großartige Er-
folge verweisen.

Wertung U-16:  	1. Rang – Christoph Maier 
Wertung U-14-Mädchen:	 1. Rang – Lena Reitinger 
	 2. Rang – Natascha Gierlinger 
Wertung U-12:  	1. Rang – Simon Reitinger 
Wertung U-10:  	2. Rang – Simon Weidinger
	 3. Rang – Elias Spreitzer 

Große Erfolge bei 
Jugend-Landesmeisterschaften

Viel Freude machten uns wieder unsere Jugendlichen bei 
der Schnellschach- sowie bei der Turnierschach-Jugend-
landesmeisterschaft.

U14-Landesmeister im Schnellschach: Christoph Maier
U8-Landesmeister im Schnellschach: Elias Spreitzer
U8-Landesmeister im Turnierschach: Elias Spreitzer

Als Obmann eines aktiven Vereines ist es immer schön, 
sich auf viele Helfer und Helferinnen verlassen zu können. 
In Vertretung für alle die geholfen haben – und es waren 
viele – möchte ich besonders unseren Ehrenobmann 
Rudolf Bittner sen. erwähnen, der eine Woche vor der 
Bundesliga-Veranstaltung seinen 70. Geburtstag mit uns 
feierte. 

Schach-Bundesliga in 
Taufkirchen an der Pram

Ein wunderschönes Ambiente und spannende Wettkämpfe 
wurden bei der Schach-Bundesliga im Bilger-Breustedt 
Schulzentrum geboten. Der Schach-Klub Sauwald (SK 
Taufkirchen/Pram + Union Münzkirchen) konnte 8 Groß-
meister, 14 Internationale Meister und 24 Fide-Meister 
(insgesamt 72 Schachspieler) aus 6 Nationen begrüßen. 
Das Funktionärsteam des Schach-Klubs, verstärkt durch 
Schulwart Walter Egger, schaffte ausgezeichnete Spiel- 
und Rahmenbedingungen für dieses Großereignis. Zahl-

reiche interessierte Schachfreunde aus Nah und Fern ließen 
sich diese Gelegenheit nicht entgehen und nahmen als 
Zuschauer teil. Unter ihnen Bürgermeister Josef Gruber, 
der Präsident des Oö. Schach-Landesverbandes Hermann 
Zemlicka und der Obmann der Union Münzkirchen Franz 
Steininger.

12 Teams aus der Steiermark, aus Kärnten, dem westlichen 
Niederösterreich und aus Oberösterreich waren mit jeweils  
6 Spielern und ihren Begleitern mit von der Partie. Gespielt 
wurden die Runden 3-5 der 2. Bundesliga Mitte.

Die Spg. Sauwald konnte am Freitag einen hohen 5:1-Sieg 
gegen Styria Graz feiern. Am Samstag folgte ein 3:3-Un-
entschieden gegen die starke Mannschaft von Straßenbahn 
Graz. Keine Chance hatte man am Sonntag gegen Tabel-
lenführer Feffernitz. Mit einer dermaßen starken Leistung 
in den nächsten 6 Runden sollte dem Klassenerhalt nichts 
im Wege stehen.
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Auch dieses Jahr hat die Mütterrunde 
wieder die Lichtmessfeier gestaltet. 
Im Rahmen dieser Feier wurden den 
Eltern der Täuflinge des letzten Jah-
res die von der Mütterrunde gestal-
teten Kerzen geweiht und überreicht. 
Nach dem Gottesdienst luden wir die 
Eltern noch zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrheim ein, 
wobei für das leibliche Wohl gesorgt 
wurde.

Großer Beliebtheit erfreuten sich 
unsere Programmpunkte „Fasch-
ingsfest“ und „Kegelabend“. Zur 

Faschingsgaudi erschienen wieder 
fast alle maskiert, was sicherlich zu 
einem lustigen Abend beitrug. Bei 
gemütlichem Beisammensein im 
Biedermeierhof in Schärding wurde 
auch diesmal wieder fleißig gekegelt. 

Wie schon in der Vergangenheit 
hatten wir auch dieses Mal wieder 
sehr viele Teilnehmer beim Mutter-
Kind-Turnen. Es konnten wieder 
zwei Gruppen gebildet werden. Wir 
werden uns bemühen, im Herbst 
wieder ein Mutter-Kind-
Turnen zu organisieren, 
wobei nähere Informa-
tionen derzeit noch nicht 
bekannt sind.

Unsere nächsten Termine:

11.04.2011:	 Essen gehen zum  
	 Griechen in Schärding
09.05.2011:	 Besicht igung der  
	 St i f tsgärtnerei  in  
	 Reichersberg
20.05.2011:	 Maiandacht in der  
	 Pfarrkirche
20.06.2011:	 Abschluss mit Jahres- 
	 rückblick

Selbstverständlich 
freuen wir uns 
über jeden neu 
Interessierten an 
der Mütterrunde 
und laden herz-
lich zu einem 
unverbindlichen 

Kennenlernen ein.

Aus der Pfarrbücherei

Neues im Bücherregal 
(eine kleine Auswahl der Zugänge 
seit Jänner 2011):

Martin Suter, Small World: Ver-
filmt mit Gerard Dépardieu und 
Alexandra Maria Lara
Ian McEwan, Solar: Die geniale 
Idee eines Rivalen sorgt für Zünd-
stoff im Leben des Physikers Mi-
chael Beard und setzt damit einiges 
an krimineller Energie frei.
Arno Geiger, Der alte König in 
seinem Exil: Wenn einer nicht 
mehr denken kann wie früher, was 
ist das für ein Leben? A. Geiger er-
zählt von seinem Vater und dessen 
Leben mit Alzheimer.
Gregor Henckel Donnersmarck: 
Ora @ labora - über Gott und die 
Welt und das Paradies auf Erden 
Joachim Fuchsberger, Altwerden 

ist nichts für Feiglinge: Wie man 
in Würde und mit einem Augen-
zwinkern alt werden kann
Caroline Wendt, Ich kann nicht 
anders, Mama: Eine Mutter 
kämpft um ihre magersüchtigen 
Töchter
Erin Hunter, Die Warrior-Cats, 
Die neue Prophezeiung: Bände 1 
und 2
P.C. und Kristin Cast, House of 
Night, Bd. 4 Ungezähmt und Bd. 
5 Gejagt: Zoey und ihre Freunde 
kämpfen weiter gegen das Dunkle
Jonatan Stroud, Bartimäus - Der 
Ring des Solomo: Spannende und 
amüsante Ergänzung der Barti-
mäus-Trilogie – wie alles begann
u.v.a.… schaut doch mal wieder 
vorbei!

Weitere Informationen: 

Beim Ostermarkt im Stadlersaal 
am 16. April 2011 sind wir wieder 
mit einem eigenen Stand dabei. Wir 
verkaufen dabei ladenneue Bücher 
mit den Schwerpunkten Bilderbü-
cher, Kinder- und Jugendbücher, 
Bücher und Alben zur Firmung und 

Kommunion, dazu bieten wir eine 
Auswahl an Sachbüchern (Garten, 
Kochen,...) und diversen aktuellen 
Bestsellern an. Unterstützt werden 
wir dabei von der Buchhandlung 
Schachinger, Schärding. Den Erlös 
verwenden wir für den Ankauf von 
Kinderbüchern für die Bücherei.

Öffnungszeiten in der Karwoche:
Gründonnerstag, 21.04.2011 
(Ersatztermin für Karfreitag): 
16.00 bis 18.00 Uhr
Karfreitag und Ostersonntag ist die 
Bücherei geschlossen!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 09.30 bis 10.30 Uhr
jeden zweiten Mittwoch, 08.15 bis 
09.15 Uhr (lt. Aushang)

Kontakt: 
E-Mail: 	 buchtaufkirchen@aon.at 	
Tel.-Nr.:	 0664/73 65 03 03
Web: 	 www.taufkirchen.bvoe.at

Das Büchereiteam wünscht allen 
ein frohes Osterfest!
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Der krisenfeste Haushalt!
DER  AKTUELLE  SELBSTSCHUTZTIPP

Oö. Zivilschutzverband & die Taufkirchner Feuerwehren 
informieren:

Selbst ist der Mann oder die Frau!

Diese Einstellung hilft im Katastrophenfall zu überleben bzw. den Schaden so gering wie möglich zu halten. 
Zivilschutz heißt auch Selbstschutz. Er funktioniert nur dann, wenn das staatliche Sicherheitsnetz durch 

Selbstschutzmaßnahmen jedes Einzelnen mitgetragen wird.

•	 Körperpflege (Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden oder Tampons, Rasierzeug,  
Vollwaschmittel, Müllbeutel, Putzmittel)

•	 Energieausfall (Batterieradio, Reservebatterien, Taschenlampe, Kerzen, Zünder, Petrolium- oder Gaslampen, Spi-
ritus-/Campingkocher, Notofen inkl. Brennstoff)

•	 Dokumentenmappe (Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Heiratsurkunde, Meldezettel, Reisepass, Zeug-
nisse wie z. B. Studiennachweis, Meisterbrief, etc., Versicherungspolizzen, Liste der versicherten Wertgegenstände, 
Sparbücher, Zertifikate, sonstige Urkunden wie z. B. Typenschein, Kaufverträge, Wertpapiere, Testament, Bescheide, 
Gerichtsurteile,...)

•	 Rucksack mit Notgepäck (Regenschutzkleidung, feste Schuhe, Wolldecke oder Schlafsack, Notproviant, Zünder oder 
Feuerzeug, Trockenspiritus-/Campingkocher, Campinggeschirr, Dosenöffner, Thermos-/Feldflasche, Hygieneartikel, 
Reiseapotheke, Taschenmesser, Taschenlampe, Taschenradio, Nähzeug, Namensschilder, warme Kleidung wie z. B. 
Windjacke, Pullover, Unterwäsche, Socken, Kopfbedeckung, Handschuhe,…)

Verein Bilger-Haus

Am Sonntag, 03. April 2011 fin-
det um 15.00 Uhr die Eröffnung 
der Jahresausstellung „Irmtraut 
Ring-Bilger“ im Bilger-Breustedt - 
Haus statt.

Die Ausstellung 2011 erweitert den 
Blick auf die beiden namengeben-
den Künstler des Bilger-Breustedt-
Hauses um Werke von Irmtraut 
Ring-Bilger, der Schwester von 
Margret Bilger, deren Geburtstag 
sich voriges Jahr zum 100-sten 
Mal jährte. Ihre Verankerung im 
Sommer-Haus der in Graz leben-
den Familie Bilger, ihre intensive 
Beziehung zur älteren Schwester 
Margret, aber auch die Lebensab-
schnitte, die sie in ehelicher Bin-
dung und als Mutter in diesem Haus 
verbrachte, werden Gegenstand ei-
ner geplanten Publikation sein. 

Irmtraut Ring war es, die mit ihrem 
ersten Mann, dem Bildhauer Franz 
Blum, den Kontakt zu Alfred Kubin 
herstellte, den ihre Schwester Mar-
gret dann weiterpflegte. 

Außer den zahlreichen Bildteppi-
chen Irmtraut Rings, deren Spra-
che sich von der vereinfachenden 
Gegenständlichkeit der ersten Jahr- 
hunderthälfte zu einer gegenstands-
losen Gestaltungsweise entwickel-
te, findet der Besucher Landschaf-
ten von Margret Bilger, die sich 

insbesondere mit den Motiven der 
Umgebung auseinandersetzen – 
aus verschiedenen Werkphasen, in 
verschiedenen Techniken. Deren 
Auffassung zeigt, wenn man will, 
zeitlich im Wesentlichen eine ähnli-
che Entwicklung mit einer Tendenz 
zum Verlassen des Gegenstands. 

Im Atelier Breustedt sind diesmal 
Werke des Bauhausmalers zu se-
hen, die eine gewisse Leichtigkeit 
ausstrahlen. Der Breustedt-Freund 
lernt einen heiteren Aspekt im Werk 
des Malers kennen. Die ausgegli-
chene, freundliche Auffassung ver-
weist durchaus auf Klee und Fei-
ninger als seine Lehrer in Weimar.

Öffnungszeiten: 
Mittwoch, Samstag, Sonntag von 
15.00 bis 17.00 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung

Web: www.bilger-breustedt.at
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Filmvortrag von 
Thomas Hölzl

Thomas Hölzl, Sportredakteur aus 
Igling, bot bei dem vom Arbeits-
kreis „Gesunde Gemeinde“ orga-
nisierten Filmvortrag über seine 
erfolgreiche Teilnahme am „Race 
around Austria“, einem Rennen 
rund um Österreich mit einer Länge 
von 2.157 km und 30.000 Höhen-
metern in fünf Tagen, hoch inter- 

essante Einblicke in die Welt des 
Extrem-Radsports.

Ca. 120 Zuhörer lauschten staunend 
bis ungläubig seinen Erzählungen 
bzw. Antworten auf die vielen Fra-
gen.

Die freiwilligen Spenden in der 
Höhe von € 620,00 wurden dem 
Vortragenden für ein von ihm un-
terstütztes Schulprojekt in Awasa, 
Äthiopien übergeben.

Ein Wiedersehen bei einem neuerli-
chen Vortrag versprach uns Thomas 
Hölzl nach der wahrscheinlichen 
Teilnahme am „Race across Ameri-
ca“ im Jahr 2013.

RÜCKBLICK

Taufkirchner Ball 2011 – 
„Ab in den Süden“

Am 29. Jänner 2011 fand bereits 
zum siebten Mal im vortrefflich 
zum Thema des Balls dekorierten 
Saal des Gasthauses Stadler der tra-
ditionelle Taufkirchner Ball statt.

Unter dem Motto „Ab in den Sü-
den“ konnten auf der „MS Taufkir-
chen“ mehr als 400 Gäste – unter 

ihnen auch eine Abordnung aus der 
Partnergemeinde Spitz – eine rau-
schende Ballnacht erleben. Im mit 
Bullaugen und Ankern schiffstaug-
lich gemachten Saal sorgten neben 
der sehr stimmungsvollen Tanzmu-
sik die Taufkirchner Turnerinnen 
und das Tanzstudio Luger mit ih-
ren gekonnten Tanzeinlagen für ein 
weiteres Highlight dieses Abends.

Als vorbildliche Organisatoren die-
ses Höhepunktes der Taufkirchner 
Ballsaison fungierten sowohl die 
Crew der Gesunden Gemeinde 
als auch die Saunarunde, bei de-
ren federführendem Repräsentan-
ten Dir. Josef Gruber und seinen 
Mitarbeitern sich die Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram für die 

damit verbundene Vorbereitungsar-
beit aufs Allerherzlichste bedanken 
möchte.

In Anbetracht der nächstjährigen 
Veranstalter (FF Laufenbach und 
Stockschützen) darf man sich be-
reits jetzt auf den Taufkirchner Ball 
2012 (28. Jänner 2012) freuen.

Mehr Fotos finden Sie unter 
www.taufkirchen-pram.at.

Staatsmeisterschaft 
Austrian Musical- und 
Showdance Union

Die Staatsmei-
sterschaft der Au-
strian Musical- 
und Showdance 
Union fand heuer 
in Linz, in der 
Tipsarena statt. 
Die Ballettschule 
Krejsa hatte wieder großen Erfolg. 
Ihre Mädchen holten sich insgesamt 
acht Pokale.

Valentina Vitale erkämpfte sich 
davon vier Stück:

1x Gold mit ihrer Partnerin Helena 
Schönleitner aus Andorf im Acro-
dance,
2 x Silber mit Helena im Character-
dance und mit der Gruppe der Bal-
lettschule sowie 
1x Bronze mit ihrem Solo in der 
Kategorie Open.

Es waren auch heuer wieder ca. 
1.500 Tänzer mit 411 Tänzen dabei. 
Die Konkurrenz war sehr groß, da  

Valentina in der Altersklasse Kin-
der antreten musste und gegen  
11 Konkurrenten tanzte. Sie er-
reichte als Jüngste in ihrer Alters-
klasse den stolzen dritten Platz.

Die Nominierung zur Europamei-
sterschaft ist somit geschafft. Sie 
findet heuer von 02. bis 05. Juni 
2011 in Rosenheim statt.

Vielen Dank an die Marktgemeinde 
und alle Vereine, die uns den Platz 
in der Turnhalle zum Proben über-
lassen haben.








